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Miteinander

Kompetenz 4

Vorschlag für einen Schulanfangsgottesdienst mit 
Elementen aus Heft 01-17/18

„Wo zwei oder drei in meinem 
Namen versammelt sind …“



KOMPETENZ 4 

• Regenbogengeschichte aus RB 01-17/18,
 Seite 4 bis 7, „Kunterbunte Baumeister“
• Erzählung, „Die kleine Schraube“
• Kreuzworträtsel mit allen Vornamen der 
 Schülerinnen und Schüler auf einem Plakat
 Spielvorschlag RB 01-17/28, Seite 23, 
Thema: Gott hat jedem Kind Begabungen ge-
schenkt. Dafür loben wir ihn danken ihm dafür. 
Die Talente helfen uns zu einer guten Gemein-
schaft zusammenzuwachsen.

Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind  (Mt 18,20) 

Vorbereitung: 

Lied zur Eröffnung

Einleitung

Bußgedanken

Kyrie

Tagesgebet

Lesung

Evangelium

Gott liebt uns, wie wir sind. Als Zeichen seiner 
Liebe hat er uns Talente und Fähigkeiten 
geschenkt. Sie sind Geschenk und Aufgabe 
zugleich. (Impulsgeschichte „Die kunterbunten 
Baumeister“, RB 01 2017/18, Seite 4 – 7, oder 
„Die kleine Schraube“, RB 01 2017/18, Seite 18 
–19) Mit ihnen lernen wir, dass jeder/jede von 
uns wichtig ist, auch wenn er oder sie klein und 
unwichtig scheint. Wir alle gehören zusammen 
und brauchen einander. Das hat uns Jesus 
vorgelebt und er ist die Mitte unserer Gemein-
schaft.

Guter Gott, durch Jesus Christus deinen Sohn, 
sind wir mit dir verbunden. Gemeinschaft 
heißt: Wir brauchen einander und sind fürei-
nander da. Was der eine nicht kann, das kann 
der andere. Deshalb bitten wir füreinander:

1. Wir wollen unseren Mitschülerinnen und 
Mitschülern helfen und Freude bringen. 
Stärke uns dazu mit deiner Kraft.
 V/A: Wir bitten dich, erhöre uns.

2. Hilf uns dabei, nach einem Streit uns zu 
versöhnen.
V/A: Wir bitten dich, erhöre uns.

3. Schenke uns Geduld, damit wir uns immer 
wieder für das Gute einsetzen.
V/A: Wir bitten dich, erhöre uns.

4. Wir bitten um ein gutes Miteinander zwi-
schen Schülerinnen, Schülern, Lehrerinnen, 
Lehrern und Eltern.
V/A: Wir bitten dich, erhöre uns.

5. Lass unsere Lehrerinnen und Lehrer nicht 
mutlos werden, wenn wir nicht das tun, was sie 
sich von uns erwarten.
V/A: Wir bitten dich, erhöre uns.

Guter Gott, du hast so viel Gutes in uns gelegt, 
was wir weitergeben können. Darum bitten wir 
dich durch Jesus Christus. Amen.

„Vater unser“ in: Liederbuch Religion, Grund-
schule, Nr. 215

„Das alles steckt in mir“ in: Liederbuch Religion, 
Grundschule, Nr. 12

„Gott, dein guter Segen“ in: Liederbuch Religi-
on, Grundschule, Nr. 229

Guter Gott, wir haben mit Jesus Christus Mahl 
gehalten und deine frohe Botschaftgehört. Du 
bist ein Gott des Lebens. Du willst uns helfen 
glücklich zu leben. Wenn wirmiteinander 
feiern, spüren wir, dass du da bist und den Weg 
mit uns gehst. Dafür danken wir duch Jesus 
Christus, unseren Freund und Bruder.
Amen.

Lied vor dem Evangelium

„Wo zwei oder drei“, in: Liederbuch Religion, 
Grundschule, Nr. 178

„Mit einem Freund an der Seite“, in: Liederbuch 
Religion, Grundschule, Nr. 66
„Halleluja, Quelle des Lebens“, in: Liederbuch 
Religion, Grundschule, Nr. 195

In dieser Feier wollen wir Gott für alle Talente 
danken, die er uns geschenkt hat. Gott hat sie 
uns gegeben, weil er uns sehr gern hat. Wir 
wollen ihn dafür loben. Gott hat uns auch die 
Fähigkeiten geschenkt, damit wir sie für andere 
einsetzen. Sie helfen uns zusammenzuwach-
sen und über uns hinauszuwachsen.  

Jede, jeder von uns hat viele Fähigkeiten. Mit 
ihnen merken wir, wir sind wichtig, wir sind 
wertvoll. Manchmal wollen wir uns mit unseren 
Talenten über andere stellen. Wir werden 
hochmütig oder machen die anderen klein. Wir 
zeigen den anderen, dass wir uns für besser 
halten.

Ich lade jetzt alle ein eine Übung zu machen. 
Sie hilft uns dabei für andere da zu sein:
1. Jeder, jede überlegt sich, was er/sie am 
besten kann. 
(Kinder dafür eine halbe Minute stille Zeit 
geben.)
2. Jede, jeder denkt nach, was sie/er Gutes 
damit tun kann. (Kinder dafür eine halbe Minute 
stille Zeit geben.) 
3. Wir bitten Gott, dass er uns hilft, diesen gu-

Guter Gott, wir sind eine (Schul)gemeinschaft. 
Wir gehören zusammen. Wir wollen gemein-
sam Kirche sein. Jeder ist wichtig, jeder hat 
seine Aufgabe. Miteinander ist es schön. Guter 
Gott, danke, dass du bei uns bist. Amen. 

Von den vielen Körperteilen, die gleich viel 
wert sind: 1 Kor 12, 12–27, Von der Gemein-
schaft der Christen: Eph 4, 1a.2–6, Wie wir 
Christen miteinander umgehen sollen: Kol 3, 
13–17 

Von der Liebe Gottes, die uns zusammenhält:
Joh 15, 9–17, Gemeinsames Bitten und fürein-
ander Einstehen: Mt 18, 19–20 

1. Herr, Jesus Christus, du bist ein Freund fürs 
Leben, mit dir kann unser Leben gut werden.
Herr, erbarme dich unser.

2. Herr, Jesus Christus, du bist die Mitte 
unserer Gemeinschaft. Mit dir wird unsere 
Gemeinschaft stark.
Christus, erbarme dich unser.

3. Herr, Jesus Christus, du bist unser Vorbild. 
Wenn wir leben so wie du, dann gelingt unser 
Miteinander.
Herr, erbarme dich unser.

Kyrie gesungen: „Herr, erbarme dich, Herr um-
arme mich“, in: Liederbuch Religion, Grund-
schule, Nr. 255

ten Gedanken in der nächsten Woche in die Tat 
umzusetzen. (Kinder dafür eine halbe Minute 
stille Zeit geben.) 

Ausfaltung des Evangeliums

Fürbitten

Gabenbereitung

Heilig

Vaterunser

Danklied während oder nach der 
Kommunion

Segenslied

Schlussgebet

Kanon „Danke für diese Gaben“ in: Liederbuch 
Religion, Grundschule, Nr. 38

Gebet zur Gabenbereitung:
Guter Gott du sorgst für uns. Du nimmst uns 
an, so wie wir sind. Wir danken dir für alle 
guten Gaben, die von dir kommen. So wie du 
Brot und Wein verwandle uns. Stärke uns für 
ein Leben in der Gemeinschaft. darum bitten 
wir dich durch Jesus Christus, der das Leben 
mit uns teilt. Amen.

„Ja, heilig bist du, Herr“ in: Liederbuch Religi-
on, Grundschule, Nr. 204


